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Vorlage für die 
Sitzung der städtischen Deputation für Sport  

am 17.10.2017 
 

 
 
Umsetzung des Bäderkonzeptes / Neubau Schwimmhalle und Sanierung des Freibades 
in Horn sowie Sanierung des Westbades 
 
 
A. Problem 
Der Senat hat am 12.09.2017 die Umsetzung des Bäderkonzeptes beschlossen. 
Grundlage der Erstellung des Bäderkonzeptes war die Bedarfsfeststellung einer Kapazitäts-
umplanung vom Unibad auf die anderen Bäder. Festgestellt wurde, dass bei ersatzloser Schlie-
ßung des Unibades zwar eine ausreichende Wasserfläche für das Schwimmtraining der Verei-
ne und für das Schulschwimmen an anderen Standorten bereitgestellt werden könnte, die Aus-
wirkungen für das öffentliche Schwimmen aber erheblich wären. Insgesamt müssten die Öff-
nungszeiten für das öffentliche Schwimmen an allen Standorten um durchschnittlich 25 % redu-
ziert werden. Das Westbad wäre am stärksten betroffen. Dort würden sich die Öffnungszeiten 
im Wesentlichen auf die Wochenenden und das Frühschwimmen beschränken. Ein Kapazitäts-
ausgleich ist daher erforderlich. Um den Anforderungen des Schwimmsports gerecht zu wer-
den, sollte dieser in Form eines 50m-Beckens erfolgen. 
 
B. Lösung 
In dem Senatsbeschluss wird das weitere Vorgehen zur Sanierung / Neubau des Horner Bades, 
Neubau einer Schwimmhalle am Standort Horn und dem Westbad sowie die finanziellen Grund-
lagen dazu dargestellt. 
 
C. Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen / Gender-Prüfung: 
Die finanziellen Auswirkungen sind in dem Senatsbeschluss dargestellt. Personalwirtschaftliche 
Auswirkungen ergeben sich nicht. 
 
Genderspezifische Belange werden nicht gesehen. Die Bremer Bäder werden von Frauen und 
Männern, Mädchen und Jungen gleichermaßen genutzt. 
 
D. Alternativen 
Werden nicht empfohlen.  
 
E. Beteiligung / Abstimmung 
Der Deputationsvorlage liegt der Beschluss der Senatsvorlage zugrunde, welcher mit der Sena-
torin für Finanzen, der Senatorin für Wissenschaft, Verbraucherschutz und Gesundheit, dem 
Senator für Umwelt, Bau und Verkehr und der Senatskanzlei abgestimmt ist. 
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F. Beschlussvorschlag  
Die städtische Deputation für Sport stimmt der Umsetzung des Bäderkonzeptes, wie in dem 
anliegenden Beschluss des Bremer Senats „Umsetzung Bäderkonzept“ dargestellt, zu.  
 
 
Anlage: 
Senatsbeschluss vom 12.09.2017  „Umsetzung Bäderkonzept“ mit Anlagen 
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